
November 2017 Nummer 327

28. Jahrgang, Nr. 327, 11/2017 Erscheinungstag: 01.11.2017

Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Amtliche Bekanntmachungen · Mitteilungen · Anzeigen auch im Internet unter www.scheibenberg.de

OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 6

Christian-Lehmann-Oberschule

Wir führten am 20. September zwei ADAC- 
Programme mit den beiden 5. Klassen  
durch.                                                 Seite 9
 
	                                         

Annaberger Land e.V.

Tischtennis-Wanderpokal Annaberger Land 
geht nach Tannenberg.                             
                                                              Seite 11 
	

Freitag, 03. November 2017
ab 14.00 Uhr 	 Kinderfahrgeschäfte

Sonnabend, 04. November 2017
09.00 – 18.00 Uhr 	 Buntes Markttreiben
	 mit Schaustellern und Fahrgeschäften
13.00 – 18.00 Uhr 	 Motorradausstellung in der Turnhalle
nachmittags 	 offene Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

Sonntag, 05. November 2017
10.00 Uhr 		 Kirchweihfestgottesdienst in der Kirche Sankt Johannis Scheibenberg, 
		 anschließend Heiliges Abendmahl
10.00 – 17.00 Uhr 	 Motorradausstellung in der Turnhalle
14.00 – 18.00 Uhr 	 Buntes Markttreiben mit Schaustellern und Fahrgeschäften
nachmittags 	 offene Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

Montag, 06. November 2017
14.00 Uhr 	 Kirchweihfestgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
	 in der Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

3. – 6.11.
2017
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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
liebe Gäste,

vor einigen Tagen verschwanden die letzten Baugerüste der bei-
den Baustellen im Marktbereich. Die Baustelleneinrichtungen 
und Sperrungen dieser Baustellen wurden auf ein Mindestmaß 
begrenzt und zurückgebaut. Auch die Einbahnstraßenrege-
lung im Marktbereich konnte wieder aufgehoben werden. Das 
Bauvorhaben eines privaten Bauherrn zum Ersatzneubau des 
Gebäudes Rudolf-Breitscheid-Straße 24 neben dem Apothe-
kengebäude ist bezugsfertig hergestellt. Die ersten Wohnungen 
werden in den nächsten Tagen bezogen. Die Herrichtung der 
Fassade des Objektes soll im kommenden Jahr erfolgen.

Die Fertigstellung des zweiten Bauvorhabens am Markt, die Sa-
nierung des denkmalgeschützten Gebäudes Markt 4, wird sich 
noch etwas verzögern. Hier bahnt sich ein Rechtsstreit zwischen 
der Stadt Scheibenberg und eines ausführenden Betriebes auf-
grund einer mangelhaft erbrachten Leistung an. Die Arbeiten 
können daher derzeit nur im Erdgeschoss und im 1. Obergeschoss 
fortgeführt werden. Die Dacheindeckung der Mansarde wurde 
auch nur provisorisch ausgeführt. Nach der erfolgten Mangelbe-
seitigung muss diese dann noch richtig fertiggestellt werden. Beim 
Auftreten solcher Probleme muss viel Zeit und Verwaltungsauf-
wand investiert werden, um die Interessen der Stadt Scheiben-
berg durchzusetzen. Diese Zeit fehlt dann leider bei der histori-
schen Aufarbeitung der Geschichte des Bauwerkes.

Die Stadtverwaltung ist dennoch bemüht, die Geschichte des 
Gebäudes zu ergründen und für zukünftige Generationen zu 
dokumentieren. Hierzu ist auch jeder Hinweis aus der Bevölke-
rung hilfreich. Wenn Sie Hinweise zur Geschichte des Gebäudes 
Markt 4 haben oder Episoden aus der Vergangenheit zu dem 
Gebäude erzählen können, dann melden Sie sich bitte bei der 
Stadtverwaltung Scheibenberg, Herrn Bergmann, telefonisch 
037349/663-22, per Email a.bergmann@scheibenberg.de oder 
kommen Sie einfach vorbei. Auch alte Fotos und Dokumente 
hierzu können schon helfen.

Deckenerneuerung Eigenheimstraße Oberscheibe

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss in seiner Sitzung 
am 15. Mai 2017 im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe, dass 
die Straßendecke der Eigenheimstraße im 1. Bauabschnitt erneu-
ert werden soll. Es wurden bereits im Vorjahr auf der Dorfstraße 
in Oberscheibe gute Erfahrungen mit der Erneuerung der ge-
samten Fahrbahndecke gemacht. Die hierzu notwendigen Bau-
leistungen wurden ausgeschrieben und die Auftragsvergabe in 
der Stadtratssitzung am 19. Juni 2017 beschlossen. Bei einer An-
wohnerversammlung am 20. Juli 2017 im Dorfgemeinschaftshaus 

wurde durch die Baufirma die geplante Durchführung der Bau-
maßnahme erläutert und welche Einschränkungen hinsichtlich 
des Straßenverkehrs damit verbunden sind. Von den Anliegern 
wurde großes Verständnis entgegengebracht. Am 7. August 2017 
begannen die Arbeiten mit dem Abfräsen der alten Fahrbahn-
decke. An diesem Tag stellte sich heraus, dass der Asphaltaufbau 
der Straße nur ca. 6 cm dick war. Aufgrund der Entscheidung 
des Stadtrates konnte der Mehraufwand für einen stärkeren 
Asphaltaufbau, der den heutigen technischen Regeln entspricht, 
umgesetzt werden. Am 11. August 2017 wurde planmäßig die 
letzte Deckschicht aufgebracht. Das Wetter spielte auch mit und 
es begann erst am Nachmittag zu regnen.

Dacherneuerung Apotheke Rudolf-Breitscheid-Straße 22

Bereits am 17. Oktober 2016 fasste der Stadtrat der Stadt Schei-
benberg den Beschluss, dass das Dach des Gebäudes Rudolf-
Breitscheid-Straße 22, des denkmalgeschützten Apothekenge-
bäudes, neu gedeckt werden soll. Hierfür stehen Fördermittel 
im Förderprogramm Städtebaulicher Denkmalschutz zur Verfü-
gung. Von der Bundesrepublik Deutschland und vom Freistaat 
Sachsen wird dieses Förderprogramm finanziert.
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Die Arbeiten begannen am 30. Mai 2017 mit der Eindeckung der 
Marktseite. Inzwischen ist die Dacheindeckung der Marktseite 
und der Kirchgassenseite abgeschlossen. Mit den Dachseiten 
im Innenhof wurde bereits begonnen. Die gesamten Arbeiten 
werden voraussichtlich bis zum Frühjahr 2018 andauern. Die 
Erneuerung der Dacheindeckung bedeutet einen großen Schritt 
zum Erhalt dieses wertvollen denkmalgeschützten Gebäudes. 
Leider sind seit diesem Jahr solche Maßnahmen (Erneuerung 
der Dacheindeckung und auch Fassadensanierung) in diesem 
Programm nicht mehr förderfähig. Die Stadt Scheibenberg ist 
einerseits froh, dass dieses wichtige Vorhaben mit diesem För-
derprogramm noch umgesetzt werden kann, andererseits jedoch 
unglücklich darüber, dass die vielen privaten Maßnahmen zum 
Erhalt des Stadtkerns nicht mehr gefördert und bezuschusst 
werden können.

Heizungserneuerung Christian-Lehmann-Oberschule

Die Stadt Scheibenberg hat aus dem Finanzpaket „Brücken in 
die Zukunft“ Fördermittel für die energetische Erneuerung der 
Heizungsanlage an der Christian-Lehmann-Oberschule erhal-
ten. Für diese Erneuerung wurden im Bau- und Verwaltungsaus-
schuss mehrere Varianten diskutiert. Es wurde sich aufgrund des 
zur Verfügung stehenden finanziellen Budgets für den Ersatz der 
alten Ölheizungsanlage durch eine moderne Gasbrennwertther-
me entschieden. Mit dem neuen Heizgerät wurde auch der Hei-
zungsverteiler im Kellergeschoss umgebaut und im Ostflügel des 
Altbaus wurden die alten Gussheizkörper durch neue Platten-
heizkörper ersetzt. Durch diese neue Heizungsanlage kann die 
Stadt Scheibenberg Energie bei der Beheizung des Gebäudes 
einsparen und auch der CO2-Ausstoß wird vermindert.

Mit freundlichen Grüßen

André Bergmann
Amtsleiter Bau- und Liegenschaften
 

Amtliche Bekanntmachungen

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- 
und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung)

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt aufgrund seines 
Beschlusses Nr. 3.8. vom 20. März 2017 und seines Beschlusses Nr. 
6.18.3 vom 19. Juni 2017 sowie aufgrund des § 25 Grundsteuerge-
setz (GrStG), des § 16 Gewerbesteuergesetz (GewStG) und des § 
7 Abs. 3 Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) i. V. 
m. § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) die folgende Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
für die Grund- und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung):

§ 1
Erhebungsgrundsatz

 
Die Stadt Scheibenberg erhebt von dem in ihrem Gebiet liegen-
den Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des 
Grundsteuergesetzes und eine Gewerbesteuer nach den Vor-
schriften des Gewerbesteuergesetzes.

§ 2
Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 							     290 v. H. 
der Steuermessbeträge

b) für bebaute und unbebaute Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf							     390 v. H. 
der Steuermessbeträge

für die Gewerbesteuer auf						    380 v. H. 
der Steuermessbeträge

§ 3
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2017 in Kraft und mit Ablauf 
des 31. Dezember 2018 außer Kraft.

Scheibenberg, den 7. August 2017

Michael Staib
Bürgermeister

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Satzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 

Diese Maßnahme wird gefördert durch die 
Bundesregierung aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages. Diese Baumaß-
nahme wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtags beschlossenen Haus-
haltes.



S
e

ite
 4

28. Jahrgang, Nr. 327, 11/2017

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet  
	 hat oder
	 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 
 	 gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver- 
	 haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend  
	 gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Öffentliche Bekanntmachung über die Widerspruchsrechte ge-
gen die Übermittlung oder Veröffentlichung von Daten aus dem 
Melderegister nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Die Meldebehörden haben die in ihrem Zuständigkeitsbereich 
wohnhaften Einwohner zu registrieren, um deren Identität und 
Wohnungen feststellen und nachweisen zu können. Zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden Melderegister, aus 
denen sie auch Auskünfte erteilen können. Jeder Einwohner hat 
gegenüber der Meldebehörde - nach Maßgabe des Bundesmel-
degesetzes - die Möglichkeit, bestimmten Datenübermittlungen 
(siehe A-E) zu widersprechen.

Die entsprechenden Anträge können in der Meldebehörde ge-
bührenfrei gestellt werden. Sofern Sie Widerspruch erheben, gilt 
dieser jeweils bis zum Widerruf.

Seit 1. November 2015 gibt es nachfolgende Übermittlungs- 
sperren, die auf Antrag im Melderegister eingetragen werden 
können. Einer Begründung bedarf es dazu nicht.

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
 
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der Daten-
übermittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung mit 
(i.V.m) § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes widersprechen.

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die mel-
depflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der 
meldepflichtigen Person angehören

Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 
BMG i.V.m § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 

Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
i.V.m § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk

Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
i.V.m § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage

Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
i.V.m § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Crottendorf, den 01. Oktober 2017
Einwohnermeldeamt Crottendorf

Sitzungstermine

Gemeinschaftsausschusssitzung  Dienstag, 7. November 2017 
19.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Bau- und Verwaltungs-             Mittwoch, 8. November 2017 
ausschusssitzung
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Ortschaftsrat Oberscheibe     Mittwoch, 15. November 2017 	
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe	
		
Stadtratssitzung 	                        Montag, 20. November 2017	
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Werte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie herzlich zur

BÜRGERVERSAMMLUNG

am Dienstag, dem 14. November 2017
um 19.00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus 
Oberscheibe (Alte Dorfschule) ein.

Themen:

· Jahresrückblick
· Bericht über das Baugeschehen
· Bericht Verwaltungszuständigkeiten 
· Finanzbericht
· Fragestunde
· Jahresrückblick als Video (Herr Frohmut Naumann)

Mit freundlichen Grüßen

Michael Staib
Bürgermeister

OBERSCHEIBE
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Jubiläen
– November & Dezember –

Geburtstage

03. November Frau Ingrid Mauersberger, Laurentiusstr. 5	 70
11. November Frau Gisela Schmidt, Lindenstr. 21	  80
13. November Herr Gotthard Thiele, Waldrandsiedlung 5	  70

18. Dezember Herr Heinz Flath, Crottendorfer Straße 7	 90
19. Dezember Herr Siegfried Flath, Pförtelgasse 1	 80 
19. Dezember Frau Christa Stephan, Silberstraße 32	 90
21. Dezember Frau Margitta Schenk, Hauptstraße 31	 80
25. Dezember Frau Christa Tschisgale, Parksiedlung 9	 85 
26. Dezember Frau Frau Christa Zielke, Wiesenstraße 4	 80 
31. Dezember Frau Brunhilde Uhlig, Silberstraße 42	 80 

Ehejubiläen

1. November 65. Hochzeitstag
Herr Werner und Frau Ingeburg Goertz, Lindenstr 13

27. Dezember zum 65. Hochzeitstag
Herr Werner und Frau Christa Wiegand, Bahnhofstraße 6

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Veröffentlicht werden der 70., 75., 80., 85., 90., 95. und 100.  
Geburtstag sowie Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag (§ 50 
Bundesmeldegesetz). Wer für weitere Geburtstage im Amtsblatt 
genannt werden möchte, kann dies gern schriftlich, möglichst 8 
Wochen vor dem Geburtstag, bei der Stadtverwaltung Scheiben-
berg anmelden. 

Zu den veröffentlichten Geburtstagen und Ehejubiläen gratu-
liert Ihnen der Bürgermeister oder ein Stellvertreter im Rahmen 
eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergartenkinder 
besuchen nach Möglichkeit alle genannten Geburtstagskinder. 
Wir bitten höflichst um Mitteilung, falls ein Besuch des Bür-
germeisters oder unserer Kindergartenkinder einmal nicht ge-
wünscht wird.

Stadtnachrichten

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Scheibenberg
Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Crottendorf
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag	  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
Freitag                    geschlossen

Öffnungszeiten Heimatmuseum

Bitte vereinbaren Sie einen Termin für einen Besuch unseres 
Heimatmuseums mit Frau Ficker Tel.: 037349/8245 oder in der 
Stadtverwaltung Scheibenberg Tel. 037349/6630. 

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,	 6. November 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Ortstaktisches Studium Diakonie (M. Weiß)

Montag,	 20. November 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 	 Ausbildung Hebekissen, Rettungsgeräte (R. Behnert) 

Oberscheibe:

Freitag, 	 10. November 2017, 19.30 Uhr, Dorfschule
	 Fahrer- und Unfallschutzbelehrung (J. Hunger) 
 
Freitag,	 17. November 2017, 19.30 Uhr, Dorfschule
	 Funkbelehrung 

Jugendfeuerwehr:

Montag, 	 13. November 2017, 16.30 Uhr, Gerätehaus
	 Dart spielen

Montag,	 27. November 2017, 16:30 Uhr, Gerätehaus
	 Dienst im Gerätehaus

	
	
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 13. November 2017, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt.   

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Mo-
nats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 4. November 2017

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– November –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefonnummer mitteilt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– November –

04.11. + 05.11.	 DS Dabel	 An der Pfarrwiese 92,
	 Tel. 037346/1376	 Geyer

11.11. + 12.11. 	 DS Hobrig 	 Annaberger Str. 1
	 Tel. 037397/4423	 Herold

18.11. + 19.11. 	 ZA Schlenz	 Wolkensteiner Straße 2a,
	 Tel. 03733/20067	 Annaberg-Buchholz

22.11. 	 DS Lützendorf	 Grenzstraße 4,
	 Tel. 037347/1302	 Bärenstein

25.11. + 26.11.  	 ZA Dittrich	 Annaberger Straße 11,
	 Tel. 03733/44534	 Königswalde

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– November –

30.10. – 05.11.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384
	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380

06.11. – 12.11.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

13.11. – 19.11.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467

20.11. – 26.11.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419
	

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798

27.11. – 03.12.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384
	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

03. und 17. November 2017

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach
Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach 
Tel. 03725/22901 bzw.

Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219
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15.11.	 Themenabend 	 Ev.-meth. Kirche
19.00 Uhr	 gestaltet vom Hospizverein 	 Scheibenberg
	 im Gemeinderaum 
	 der Ev.-meth. Kirche

17.11.	 Klubabend im	 Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 Feuerwehrhaus	

19.11.	 Gottesdienst in der	 Ev.-Luth. Kirche 
09.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche	 Sankt Johannis

20.11.	 Bibelgespräch 	 Ev.-meth. Kirche
18.00 Uhr	 bei Christa Hinkel	 Scheibenberg
	 Bahnhofstraße 9
	
21.11.	 Aktivgruppe	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Regenbogen	 Frau Eva-Maria Klecha
	 Scheibenberger Netz

22.11.	 Gottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 mit heiligem Abendmahl	 Sankt Johannis	
	 Sankt Johanniskirche

23.11.	 Musik und Literatur	 Förderverein
19.30 Uhr	 im Rittersaal, 	 Schloss Schlettau
	 Schloss Schlettau

26.11.	 Gottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 mit heiligem Abendmahl	 Sankt Johannis	
	 in der Sankt Johanniskirche
14.00 Uhr	 Posaunenchorblasen auf dem Friedhof 

28.11.	 Frauenkreis	 Ev.-meth. Kirche
18.30 Uhr	 Bahnhofstraße 9	 Scheibenberg

30.11.	 (Un)ruheständler	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha 

Datum 	 Veranstaltung/Ort 	 Veranstalter 

03.11.	 Klubabend im	 Skatverein „ Grundehrlich“
18.30 Uhr	 Feuerwehrhaus 	

04.11.	 Kirmesmarkt	 Stadtverwaltung 
9 – 18 Uhr	 auf dem Marktplatz	 Scheibenberg

04.11.	 Motorradausstellung	 MC Scheibenberg
13 – 18 Uhr	 in der Turnhalle	
	
05.11.	 Festgottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 anschl. Heiliges Abendmahl	 Sankt Johannis
	 in der Sankt Johanniskirche
	
05.11.	 Kirmesmarkt	 Stadtverwaltung 
14 - 18 Uhr	 Marktplatz 	 Scheibenberg

05.11.	 Motorradausstellung	 MC Scheibenberg
10 -17 Uhr	 Turnhalle
	
06.11.	 Festgottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt 
14.00 Uhr	 mit heiligem Abendmahl	 Johannis Scheibenberg
 	 Sankt Johanniskirche		

07.11.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr		 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha

07.11.		 Musikkaffee (Singkreis)	 Scheibenberger Netz e. V.,
15.00 Uhr		 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha

08.11.	 Seniorenkreis	 Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr		 Landeskirchliche 	 Scheibenberg
	 Gemeinschaft	

09.11.	 Sagen und Geschichten	 Förderverein
19.30 Uhr	 im Weinkeller des  	 Schloss Schlettau e. V.
	 Schlosses Schlettau

11.11. 	 Martinsfest 	 Ev.-Luth. Kirche 
17.00 Uhr	 mit Laternenumzug	 Sankt Johannis
	 Sankt Johanniskirche 
	 Scheibenberg				  

11.11.	 Faschingsauftakt in der	 SFV e. V.
19.11 Uhr	 Turnhalle Scheibenberg	 Frau Karin Maier
(Einlass 18 Uhr)	

11.11.	 Whiskey-Verkostung	 Förderverein
19.00 Uhr	 Schloss Schlettau	 Schloss Schlettau e. V.

12.11. 	 Gottesdienst in der 	 Ev.-meth. Kirche
08.45 Uhr	 Landeskirchlichen 	 Scheibenberg
	 Gemeinschaft

12.11.	 Gottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 	mit Heiligem Abendmahl	 Sankt Johannis
	 in der Sankt Johanniskirche
	 Scheibenberg

14.11.	 Bürgerversammlung im	 Stadtverwaltung 
19.00 Uhr	 Dorfgemeinschaftshaus 	 Scheibenberg

2017NovemberVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	
	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 13. Oktober 2017:	 4,32 Euro  
 

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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OBERSCHEIBE

Seit Herbst 2015 studiere ich, Aline May, nun schon an der Be-
rufsakademie in Breitenbrunn Soziale Arbeit mit Schwerpunkt 
Elementarpädagogik und arbeite im Kindergarten „Bergwich-
tel“, meiner Praxiseinrichtung. Mein Studium neigt sich nun 
langsam dem Ende zu und ich möchte die Gelegenheit nutzen, 
ein wenig darüber zu berichten.  Begonnen hat alles im  
Oktober 2015 mit der ersten Theoriephase an der BA Breiten-
brunn, in der uns zunächst Grundlagen rund um die Soziale 
Arbeit und die Elementarpädagogik vermittelt wurden. Im  
Januar 2016 startete dann meine erste Praxis im Kindergar-
ten. Hier konnte ich die gelernte Theorie anwenden und viel 
Praktisches dazu lernen. Seit dem wechseln sich Theorie und 
Praxis im Vierteljahresrhythmus ab und verbinden damit the-
oretisches Wissen mit der praktischen Anwendung im Kinder-
garten. Neben der Arbeit in den Gruppen hatte ich zunehmend 
auch die Möglichkeit, Einblick in die Aufgaben der Kindergar-
tenleitung zu bekommen und dahingehend Aufgaben zu über-
nehmen. 

Nun habe ich mit Beginn des Monats Oktober schon meine letz-
te Praxisphase im Kindergarten „Bergwichtel“ begonnen und 
kann als Fazit sagen, dass die Kombination von Theorie und Pra-
xis sehr wertvoll ist und gut auf die Aufgaben im Kindergarten 
und vor allem auf die Aufgaben als Leiterin einer Kindertages-
stätte vorbereitet. Vor allem in den Praxisphasen im Kindergar-
ten hatte ich die Möglichkeit, mein erlerntes Wissen anzuwen-
den und von den Erfahrungen der Kolleginnen zu lernen. Als 
letzte Herausforderung steht nun noch meine Abschlussarbeit 
an, welche ich Ende Juni im nächsten Jahr abgeben werde und 
damit mein Studium abschließe. 

Ein weiteres Highlight in meiner Zeit im Kindergarten durfte 
ich heute erleben. Wir feierten gemeinsam mit den Kindern das  
Erntefest. Jedes Kind brachte dafür ein kleines Körbchen mit ge-
ernteten Früchten, Gemüse und anderen herbstlichen Leckereien 
mit. Wir frühstückten gemeinsam mit allen Kindern, diese konn-
ten sich dabei an einem leckeren Buffet bedienen.  Im Anschluss 
prämierten wir das „lustigste“ Gemüse und die Kinder konn-
ten sich im Garten nach Herzenslust in den extra organisierten 
Stroh- und Heuballen austoben. Dies war für alle Kinder und  
Erzieher ein großer Spaß und zeigt, dass es nicht immer ein teures 
Spielzeug sein muss, um den Kindern Freude zu bereiten.

 
An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit nutzen und mich bei 
der Stadtverwaltung Scheibenberg für die Möglichkeit, das Stu-
dium zu absolvieren, bedanken. Ein großes Dankschön geht da-
bei aber vor allem an das Team des Kindergartens „Bergwichtel“  
für die Unterstützung und Hilfe. 

Im Namen des „Bergwichtel“-Teams 
grüßt Sie ganz herzlich Aline May

NACHRICHTEN – 
Ortsteil Oberscheibe

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

wir hatten alle noch einen schönen Monat Oktober. Jeder 
konnte auf seinem Grundstück bei schönem Wetter noch vieles 
in Ordnung bringen.

Unsere Schulkinder haben sich nach den Herbstferien am  
16. Oktober wieder in die Schulen begeben. Nun heißt es für 
sie, alle wieder fleißig lernen, um gute Ergebnisse zu erzielen. 
Die Lehrerschaft wird ihr Bestes geben, um sie alle ins neue 
Schuljahr zu begleiten. Auch ihnen möchten wir einmal Dan-
keschön für die nicht immer leichte Arbeit im Umgang mit den 
Schülern sagen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, zur letzten Sitzung des Ort-
schaftsrats hat sich der neue Hauptamtsleiter Herr Bauer bei 
uns vorgestellt. Herr Bauer wünscht auch weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat Oberscheibe. Wir be-
danken uns für die Vorstellung und wünschen ihm alles Gute 
bei seiner verantwortungsvollen Arbeit im Rathaus der Stadt 
Scheibenberg.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, am 14. November findet um 
19.00 Uhr die Bürgerversammlung im Dorfgemeinschaftshaus 
Oberscheibe statt. Sie sind alle herzlich eingeladen, um den 
Beiträgen zuzuhören und Fragen zu stellen. Hoffen wir auf 
eine gute Beteiligung der Bürgerschaft von Oberscheibe und 
Scheibenberg.

Wir werden im Monat November keine Seniorenveranstaltung 
durchführen. Bitte kommen Sie alle mit zur Bürgerversamm-
lung in die alte Dorfschule!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, für den Monat November 
wünschen wir Ihnen alles Gute, Gesundheit sowie ein gutes 
Miteinander zum Wohle unseres Ortsteils.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

diesen Monat findet keine Veranstaltung statt.
Bitte kommen Sie zur Bürgerversammlung
am 14. November ins Dorfgemeinschaftshaus!

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 8. und 22. November,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

 Kindergarten „Bergwichtel“
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Christian-Lehmann-Oberschule

ADAC Fahrradturnier

Am 20. September 2017 führten wir zum wiederholten Mal die 
ADAC-Programme „Achtung Auto“ und „ADAC-Fahrradtur-
nier“ mit den beiden 5. Klassen durch.

Mit der Sicherheit im Straßenverkehr kann man nicht zeitig 
genug anfangen, deshalb wurde den Fünftklässlern praxisnah 
dargestellt, wie unterschiedlich Reaktionszeiten und Bremsweg 
ausfallen können. Auch die Auswirkung der Geschwindigkeit auf 
den Bremsweg wurde den Schülern verdeutlicht und eine Voll-
bremsung durften sie (wer wollte) am eigenen Leib erfahren.  
Interessant waren auch die Ausführungen der Verkehrserzieher 
zu den Sicherungseinrichtungen im Auto.

Natürlich durften die Schüler auch ihr Können und ihre Schnellig- 
keit auf dem Fahrrad beweisen und die Besten erhielten eine 
Medaille.

Ergebnisse  Mädchen: 	 1. Platz: Lea Manig
			   2. Platz: Hanna Großer
			   3. Platz: Lydia Häßler	                                                  	
	
Ergebnisse Jungen:	 1. Platz: Moritz Meyer
			   2. Platz: Valentin Josiger
			   3. Platz: Dominik Hempel

Herzlichen Glückwunsch!
Die beiden Sieger nehmen an weiteren Ausscheiden des ADAC teil.

10. Sächsische Geographie-Olympiade 2017/18       

Am 24. September 2017 fand in Bad Schlema die 
2. Stufe des Geo-Wettbewerbes der Sächsischen 
Bildungsagentur, Regionalstelle Chemnitz statt.   
   
In  3 Teilbereichen ist dieser Wettbewerb gegliedert:  

        a) Komplexes geographisches Wissen  
        b) Topographisches Wissen  
        c) Allgemeinwissen/Denksport     

Im September haben alle Schüler und Schülerinnen der Klasse 
7 und der Klasse 10 die erste Stufe gemeistert. Die Besten der 
Jahrgangsstufen, Jakob Ruttloff, Klasse 7, und Natanja  Ehrhardt, 
Klasse 10, starteten in Bad Schlema. In den letzten Jahren waren 
die Schüler und Schülerinnen unserer Schule immer sehr erfolg-
reich, oft belegten sie vordere Plätze. Auch dieses Jahr hat sich 
die Vorbereitung gelohnt, Natanja belegte den 2. Platz  und Jakob 
den 3. Platz, von je 10 Schulen pro  Klassenstufe. Super gemacht!

Beide haben sich somit für die 3. Stufe in Chemnitz im November 
qualifiziert. Weiterhin viel Erfolg, denn Geographie kann so viel 
Spaß machen!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 

Bild und Text: Ines Wagner – Fachlehrer Geographie
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Einladungen + Mitteilungen im November

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik „Veranstaltungen in der Verwaltungs- 
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau“ und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

NOVEMBERBLUES

Die Tage werden kürzer und die Abende länger – die dunkle 
Jahreszeit ist angebrochen. Je dunkler die Tage, desto trüber ist 
bei vielen Menschen die Stimmung. Das Phänomen lässt sich 
einfach erklären: Wenn Licht fehlt, geht unsere Stimmung in 
den Keller. Die Jahreszeiten und das Wetter lassen sich zwar 
nicht ändern, aber mit kleinen Tricks lässt sich das Stimmungs- 
tief überlisten.

• Der Mensch braucht Licht für sein Wohlbefinden
Leuchten Sie Ihre Umgebung gut aus, zünden Sie Kerzen an. Gön-
nen Sie sich auch einmal etwas Süßes, das hebt die Stimmung.

• Dem Stimmungstief davonlaufen
Wenn es das Wetter zulässt, gehen Sie raus in die Natur und at-
men Sie die frische Luft ein. Das fördert außerdem die Abwehr-
kräfte und kurbelt das Immunsystem an.

• Unternehmen Sie etwas
Wellness, Einkaufsbummel, Konzerte, ein gemütlicher Kinobe-
such, besuchen Sie Freunde. Egal, was Sie machen: Jede Aktivität 
hebt die Stimmung.

• Selber für gute Laune sorgen
Positive und konstruktive Gedanken sind eine wichtige Voraus-
setzung, damit sich unser Empfinden und unser Handeln verän-
dern kann. Wir können selber viel dazu beitragen:
- Verantwortung für die eigene Stimmung übernehmen
- Sich bewusst etwas Gutes tun
- Sich wohlfühlen und selber aktiv sein

Mehr zum Thema: 

www.gesundheit.de/wellness/entspannung/entspannen-im-winter/
bevor-der-novemberblues-sie-erwischt

Einen angenehmen November wünscht Ihnen
Scheibenberger Netz e.V.

Nach so einem fast 24-Stunden-Regentag ist oder war es ein zwar 
abgekühlter Sommertag – doch ein trockener Tag, durch unsere 
nähere Heimat zu fahren. Und das Hufklappern der Vierbeiner, 
ein nicht mehr vorkommendes Klanggeschehen – Pferdehufe 
auf Asphalt – auf unseren vollgestopften Bundesstraßen. 

So war es schön, dass Ihr, dass wir dabei sein konnten bei un-
serer Kremserfahrt durch den Zwönitzer Ortsteil Kühnhaide. 
 Das Fohlen der besonderen hellbraunen gut gepflegten Pfer-
demama und Pferdeschwester ließ sich problemlos Streichel-
einheiten der Heimatfreunde gefallen. Es war ein kleines, aber 
feines Erlebnis. Danke an unsere Organisatorinnen. 

Als „wunderbare Tage des Augustes 2017 in der großen Kreisstadt 
Annaberg“ werden sie beschrieben. Immer einmal möchten wir 
Momente, Ereignisse (gute) oder auch Wohlergehen festhalten.  
Die Aussage der Ehrenpräsidentin von Fabulix in zart blauer 
Farbe in der Freien Presse. Ich schreibe einfach ab: „Man müsste 
eigentlich das alles hier einpacken und im nächsten Jahr wieder 
auspacken.“ Doch wäre es wirklich so? Würde es uns wieder so 
begegnen? Es gibt eben die Momente, Ereignisse, das Wohlbe-
finden u.u.u., die wir gerne nahe bei uns hätten. Doch die Wan-
derwege unseres Lebens, wir Älteren wissen dies, sind oft nicht 
der Idealfall. 

Einfach wandern gehen, über Stock und Stein, durch unwegsa-
mes Gelände bestätigt diese These. Doch es bleibt interessant. 
Am Ende der Wanderung beim Zurückdenken, steht das Wort 
„geschafft“. In beider Hinsicht, nun ist es doch wieder geschafft 
– und wir sind auch geschafft.  Wie oft wurde uns als Kinder 
von der Mutter dies gesagt: „Na komm, du schaffst das!“ mit 
den langen Wegen von der Wolfner Mühle, nach stundenlangem 
Schwarzbeerpflücken oder Pilze suchen, nach Hause zu laufen.  
Ja, die Wolfner Mühle, bald wird man sie vergessen und es wird 
so heißen: Ihre Stätte kennet man nicht mehr. Für uns damals 
ein Ort, wo es Limo gab. Wo der lange Weg geteilt wurde, wenn 
man heimwärts noch mal rastete am kleinen Mühlbach. Wie 
kam es zu diesen Gedanken?

Auch diese eigenen Erinnerungen sind weit über 60 Jahre her. 
Was werden einmal diese Kinder von dem Gruppenfoto auf den 
Stufen von St. Annen erzählen, sich zurück erinnern? Ereignis-
se, die die Unbekümmertheit, die Fröhlichkeit widerspiegeln. Ist 
dies nicht ausdrucksstark in dieser unserer gegenwärtigen Le-
benszeit für unser Erzgebirge? Wir freuen uns darüber. 

Gut gemacht – „Glück auf!“ 
U. Flath

		  Erzgebirgszweigverein 
		  Scheibenberg e.V.
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MC Scheibenberg im AvD

Veranstaltungstipp des MC Scheibenberg

Der MC Scheibenberg e.V. präsentiert am 4. und 5. November 
2017 in der Turnhalle Scheibenberg eine Zweirad-Ausstellung. 
Zu sehen gibt es verschiedene Zweirad-Modelle bekannter 
DDR-Marken und vieles mehr ...

Eintritt: 2,00 Euro · Kinder unter 14 Jahren frei 

Geöffnet ist die Ausstellung 
am 4. November 2017 von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
am 5. November 2017 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wichtige Mitteilung des MC Scheibenberg

Die Vermietung der Blockhütte erfolgt ab sofort nur noch unter 
folgender Telefonnummer:  037349/8403
(wochentags 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr)

Infos auch unter www.mc-scheibenberg.de

FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V. 

Wir laden hiermit alle Mitglieder des FC Rot-Weiß 
Scheibenberg e.V. zur

15. Jahreshauptversammlung
für das Geschäftsjahr 2016/2017

am
09. Dezember 2017 – 16.00 Uhr

in „de Fußballbud“

ganz herzlich ein. Da der Vereinsvorstand wieder bzw. neu ge-
wählt werden muss und auch wieder wichtige Beschlüsse für die 
weiteren Jahre beschlossen werden, bitten wir um zahlreiche 
Teilnahme. 

Es werden folgende  Vorstandsfunktionen lt. Satzung wieder 
bzw. neu gewählt:

	 -Vereinsvorsitzende(r)
	 -bis zu 2 Stellvertreter(innen)	  
	 -Vorstand Finanzen

Interessenten bekunden in schriftlicher Form bis zum 4. De-
zember 2017 beim jetzigen Vorstand ihre Bereitschaft zur Aus-
übung dieser Funktion. Voraussetzungen dazu regelt die Sat-
zung des FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung sollten ebenfalls bis 
4. Dezember 2017 in schriftlicher Form beim Vorstand vorliegen.

Die Tagesordnung ist ab 4. November 2017  im „Fußball-Kästel“ 
einsehbar. Anschließend findet die diesjährige Weihnachtsfeier 
für Vereinsmitglieder statt. 

Der Vorstand
FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Verein Annaberger Land e.V.

Tischtennis-Wanderpokal Annaberger Land 
geht nach Tannenberg

Die Abteilung Tischtennis des Geyersdorfer SV 1885 e.V. be-
steht 2017 bereits 50 Jahre. Aus diesem Anlass wurde am letzten 
Augustwochenende das regionale Tischtennisturnier um den  
14. Wanderpokal des Vereines Annaberger Land in der Turnhal-
le in Geyersdorf ausgetragen. Dabei griffen 22 Akteure in die 
Entscheidungen ein, welche über die Gruppenphase und Final-
runden bis zu den Begegnungen um das Podest und die Pokale 
sowie Sachpreise reichte. Nach nahezu sechs Turnierstunden be-
siegte das Tannenberger Talent Leon Schubert, welcher in der 
Sachsenliga für Schwarzenberg antritt, den Lokalmatadoren 
Stev Landrock und sicherte sich somit erstmals den regionalen 
Wanderpokal. Im Spiel um Platz drei gelang mit Lars Bräuer 
einem weiteren Akteur des Ausrichtervereines der Sprung auf 
das Podium. Mit 3:1 Sätzen schlug er den Grumbacher Vertreter 
René Schönheider.

Vorbereitend bot das Turnier für alle eine ideale Gelegenheit, 
um sich auf die kommende Saison mit Pokalrunde und Ligabe-
trieb einzustimmen. Dabei prägten Spieler aus Annaberg, Arns-
feld, Grumbach sowie die erstmals angetretenen Cunersdorfer 
Akteure ein insgesamt sehr ausgeglichenes Teilnehmerfeld. Der 
Verein Annaberger Land e.V. als Veranstalter und die Abteilung 
Tischtennis des Geyersdorfer SV 1885 e.V. als Ausrichter zeigten 
sich durchweg sehr zufrieden mit der Beteiligung, dem Turnier-
verlauf und dem Leistungsniveau. Der Verein Annaberger Land, 
welcher auch im kommenden Jahr die Ausgabe eines regionalen 
Turniers anstrebt, bedankt sich herzlich bei den Organisatoren, 
Teilnehmern und Unterstützern. (AW)  

Die Sieger und Platzierten ab Viertelfinale des 14. Turnieres um 
den Wanderpokal des Annaberger Landes in der Turnhalle Gey-
ersdorf. Foto: Ausrichter
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Volksfeststimmung am dritten Augustsonntag auf dem Cuners-
dorfer Waldfestgelände während des Starts zum Annaberger-
Landring-Radeln. 

Veranstaltungen 
im Cafe Mandy‘s Backstube

Beginn jeweils 14.00 Uhr

11.11.2017	 (Bitte mit Voranmeldung, nur noch wenige Plätze)
Hochzeitstortenverkostung (10 Euro pro Person)

18.11.2017 	 (Eintritt frei)
Hutznnochmittog mit Jörg Heinicke und de Ranzen

25.11.2017 	 (Nur mit Voranmeldung)
Kurs: Torten eindecken mit Fondant und dekorieren

02.12.2017	 (Eintritt frei)
Hutznnochmittog mit Jörg Heinicke und de Ranzen

09.12.2017
2. Traditioneller Weihnachtsmarkt
mit erzgebirgischer Traditionsmusik, Christkind, handgemachten 
Präsenten, Bratwurst, Stollenanschnitt und vielen Leckereien, 
Chor und Kurrende und, und, und wie früher, ohne Strom ...  
Bitte bringt Laternen mit!

Gern könnt ihr für alle Termine reservieren!  (0174/8376401)

Annaberger-Landring-Radeln bei Traumwetter 
und Traumkulisse

„Hart aber herzlich“ - unter diesem Motto hätte das diesjährige 
Radevent durch das obere Erzgebirge gestanden haben können. 
Der veranstaltende Verein Annaberger Land zieht gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung Annaberg-Buchholz in enger Zusam-
menarbeit mit dem Organisationsteam „650 Jahre Cunersdorf“ 
ein sehr erfolgreiches Fazit, denn erneut konnten hunderte be-
wegungsfreudige Teilnehmer zur 13. Auflage der radtouristi-
schen Familienveranstaltung begrüßt werden.

Der Stadtteil Cunersdorf mit all seinen fleißigen Helfern bot 
im Zuge des Ortsjubiläums über das ganze Jahr hinweg eine ge-
lungene Veranstaltungsplattform. Quasi als Vorbote des eigent- 
lichen Festwochenendes im September stieg die bekannte 
und anerkannte Radveranstaltung erstmals vor den Toren der  
Großen Kreisstadt. Bereits zu Beginn im Start- und Zielbereich 
am Waldfestgelände bereiteten grüßende und applaudierende 
Einwohner sowie Fans am Straßenrand eine tolle Kulisse. Mit 
insgesamt über 450 Teilnehmern platzte das idyllisch am Wald 
gelegene Festareal zum Start der langen Runde nahezu aus al-
len Nähten. Erstmals dieses Jahr wurden nicht nur eine große 
Sporttour mit über 60 Kilometern und eine kleine Familientour 
mit rund 20 Kilometern angeboten, sondern auch eine mittlere 
Tour mit 30 Kilometern.

Trotz der vielen zu absolvierenden Höhenmeter, welche jede 
Tour während des Streifzuges durch die Region auf ihre Art zu 
bieten hatte, hatten die Fahrerinnen und Fahrer aus nah und 
fern nach ihrer kräftezehrenden Tour die Möglichkeit, Hunger 
und Durst bei den fleißigen Cunersdorfer Vereinen zu stillen. 
Das Radelfest mit Informationsständen von Partnern aus der 
Region bot zudem für Tourteilnehmer nach der Zieleinfahrt 
die Möglichkeit, neben der Teilnehmerurkunde auch einen der 
Preise der Verlosung des Vereines Annaberger Land mit nach 
Hause zu nehmen. An dieser Stelle freuen sich Veranstalter 
und Teilnehmer bereits auf die 14. Auflage des regionalen Ra-
devents, welche im kommenden Jahr erneut am dritten Sonn-
tag im August über die Bühne gehen soll. Der Austragungsort 
hierfür wird zu gegebener Zeit noch bekanntgegeben. Ein ganz 
herzlicher Dank gilt ausdrücklich allen Teilnehmern, der Gro-
ßen Kreisstadt Annaberg-Buchholz, den Verantwortlichen des 
Jubiläums „650 Jahre Cunersdorf“ mit allen Vereinen und Ak-
teuren vor Ort sowie Partnern und Unterstützern des Annaber-
ger-Landring-Radelns 2017 für ihre wertvolle Mitwirkung und 
den Zuspruch, denn ohne dieses Engagement wäre eine solche 
Veranstaltung nicht denkbar. Veranstalter und Organisatoren 
danken weiterhin dem Staatsbetrieb Sachsenforst, der Straßen-
verkehrsbehörde des Erzgebirgskreises, dem Polizeirevier Anna-
berg sowie allen Ämtern in den Kommunen zur Gewährung der 
Durchführung des „Annaberger-Landring-Radelns“. Sport frei!

Die Teilnehmer aller drei Touren hatten an einer Schutzhütte im 
Zulaufbereich der Talsperre Cranzahl die Möglichkeit, bei einer 
Rast „aufzutanken“. 
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Gedenkfeier zum Weltgedenktag verstorbener Kinder
 
am Sonntag, 10. Dezember 2017, um 18.30 Uhr
Haus der Hoffnung, Barbara-Uthmann-Ring 158 
in Annaberg-Buchholz
 
Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Annaberg-Buchholz 
und Malteser Hospizdienst Annaberg
 
Jeden zweiten Sonntag im Dezember stellen um 19.00 Uhr alle 
Menschen, die um ein Kind trauern, ein Licht ins Fenster.
Somit geht eine Lichterkette um die Welt.
 
Eingeladen sind Eltern, Geschwister, Großeltern, Paten, Freun-
de, Schulkameraden und Menschen in betreuenden Berufen, die 
um ein Kind trauern. Dabei spielt es keine Rolle, wie alt das 
Kind geworden ist, ob es im Mutterleib verstarb oder Eltern um 
ein bereits erwachsenes Kind trauern“
 
Für evtl. Rückfragen stehen wir Ihnen unter 03733/4285838 gern 
zur Verfügung.

 
Jana Hering
Dienststellenleiterin Annaberg-Buchholz

Malteser Hilfsdienst e.V.
Alte Poststr. 1A
09456 Annaberg-Buchholz
Telefon +49 (0)3733/24060 
www.malteser-dresden.de

Mein Engel…In Gedenken an dich…

Ach mein Engel. Ich fühl mich so allein.
Gern würd ich wieder bei dir sein.

Wo bist du überhaupt? Im Himmel oben?
Da, wo auch die andren Engel wohnen?

Wie oft schau ich hoch zu dir.
Kannst du nicht einfach zurück zu mir?
Hörst du nicht, wie ich nach dir rufe?

Siehst du nicht, wie ich nach dir suche?
Ich möchte wieder mit dir lachen

Und irgendwelchen Blödsinn machen.
Wie damals, weißt du noch?

Ach mein Engel. Am Liebsten käm ich zu dir hoch.
Nur, um dich mal kurz zu sehen.

Kannst du nicht einfach wieder mit mir gehen?
Schick mir doch ein Zeichen von dir,

Ach mein Engel. Ich fühl mich so alleine hier.

Von Mandy Schubert

Mitführen eines Smartphones mit aufgerufener 
„Blitzer-App“

Auch das Mitführen eines betriebsbereiten Mobiltelefons mit einer 
aufgerufenen „Blitzer-App“ erfüllt den Verbotstatbestand des § 23 
Abs. 1 b StVO. Dies entschied aktuell das OLG Rostock im Beschluss 
vom 22.02.2017 - 21 Ss OWi 38/17 und schloss sich damit der Ent-
scheidung des OLG Celle, veröffentlicht in Neue Juristische Wochen-
schrift 2015, 3733 an. In dem Verfahren wurde der Betroffene vom 
Amtsgericht zu einer Geldbuße von 75 Euro verurteilt. Er hatte als 
Führer eines Pkw ein Mobiltelefon eingeschaltet, auf dem eine so-
genannte „Blitzer-App“ („Blitzer.de“) installiert und auch aufgerufen 
war. Mit diesem Programm erfolgte während der Fahrt ein fortlau-
fender Abgleich vom Smartphone per GPS mit den geographischen 
Koordinaten der Standorte von stationierten Verkehrsüberwachungs-
anlagen. Der Hinweis des Betroffenen, er habe zum Tatzeitpunkt die 
App nicht benutzt, hatte weder vor dem Amtsgericht, noch vor dem 
Oberlandesgericht Erfolg.

Schulte Anwaltskanzlei
Thomas Schulte LL.M.
Rechtsanwalt und Fachanwalt

Annaberger Str. 243B
09474 Crottendorf
Tel. 037344/13300
Fax 037344/13301
www.ra-schulte.de
anwaltskanzlei@ra-schulte.de
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Veranstaltungen zum 1. Advent

Sonntag, 3. Dezember 2017 – 1. Advent

09.00 Uhr 	 Adventsgottesdienst in der Ev.-Luth. Sankt Johanniskirche Scheibenberg 

14.30 Uhr 	 Eröffnung Adventsmarkt, Begrüßung durch den Bürgermeister, 
	 kleines Programm des Kindergartens „Bergwichtel“, 
	 der Grundschule „Christian Lehmann“ und dem Posaunenchor 
	 der Sankt Johannis-Kirchgemeinde Scheibenberg auf dem Marktplatz 

Dazwischen 	 wird der traditionelle Stollen der Bäckerei Kreißl angeschnitten; 
	 der Erlös kommt einem guten Zweck zugute.

15.30 Uhr	 kleiner Bergaufzug der Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe 
	 Scheibenberg e.V. mit dem Posaunenchor der Sankt Johannis-Kirchgemeinde 
	 Scheibenberg, Pyramide anschieben,  Anzünden des Schwibbogens 
	 mit dem Weihnachtsmann

16.00 Uhr 	 Weihnachtsstübchen für alle Kinder im Sonnentürzimmer, 
	 Plätzchen backen, basteln, bauen

17.00 Uhr 	 Turmblasen, Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis 
	 Scheibenberg

Farbige Anzeige im Amtsblatt 12/2017

Wollen Sie eine Weihnachtsanzeige, eine Dankesanzeige für das entgegengebrachte Vertrauen im Jahr 2017  
an Ihre Kunden oder eine herkömmliche Image-Anzeige schalten? Dann haben Sie die Möglichkeit eines  
farbigen Inserates in der Ausgabe Dezember 2017. Nutzen Sie die Gelegenheit und melden sich per E-Mail: 
amtsblatt@scheibenberg.de oder bei Frau Preiß in der Stadtverwaltung (Tel. 037349/66310) bis 15. November.


